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WILLKOMMEN

Wir freuen uns, Euch für das Jahr 2027 an der SCHULE FÜR 
INTEGRATIVE CRANIOSACRALTHERAPIE erneut ein spannen-
des und abwechslungsreiches Programm vorstellen zu können. 
Wir vermitteln ein breites Angebot an Aus- und Weiterbildung, 
in der diverse Hintergründe und Ansätze miteinander in Bezie-
hung gebracht werden. Unsere Schule ist beim Craniosacralver-
band Deutschland als Vollausbildungsschule anerkannt. 

Grundpfeiler ist unsere umfangreiche Ausbildung in Craniosac-
raler Traumatherapie. Ergänzt wird die Grundausbildung durch 
vielfältige Fortbildungskurse in craniosacraler Arbeit. 
Das weitere Angebot umfasst zusätzliche Methoden und The-
rapieformen, die sich nach unserer Erfahrung sehr gut mit der 
craniosacralen Traumatherapie ergänzen und diese erweitern. 
Hierfür sind wir auch in engem Kontakt mit Dozenten anderer 
Schulen und Disziplinen.

Im Rahmen unseres ZENTRUMS INTEGRATIVE THERAPIE in 
Glonn bei München ergänzen sich zudem Praxistätigkeit und 
Ausbildung für Therapeuten. 

Schaut rein und lasst Euch inspirieren. Wir freuen uns auf Euch.

Herzliche Grüße, Caroline Widmann und das Schulteam

SCHULE 
FÜR INTEGRATIVE 
CRANIOSACRALTHERAPIE





Der Weg zu einem neuen Körperbewusstsein –
Basis für Sicherheit und Wohlgefühl

Ob der Körper oder die Psyche schmerzt, wir nehmen beides 
auf dieselbe Art und Weise wahr. Und werden umso schwerer 
krank, je chronischer der Schmerz wird. Dabei ist der Schmerz 
nur das Zeichen, dass etwas grundlegend nicht stimmt und wir 
etwas ändern sollten. Und es muss nicht immer ein Trauma sein, 
das „moderne“ Leben mit seiner hohen Stressbelastung führt 
ebenso zu einer Überlastung unserer regenerativen Systeme.

Die Craniosacraltherapie ist eine sehr feine Möglichkeit, um hier 
entgegenzuwirken und wieder Kontakt zum eigenen Körper zu 
bekommen. Dabei geht sie über eine rein strukturelle Behand-
lung weit hinaus. Sie bezieht auch die emotionalen Verletzun-
gen mit ein und hilft, alte Ereignisse zu verarbeiten. Über eine 
verbesserte Körperwahrnehmung wird die emotionale Bezie-
hung zum eigenen Körper verändert. Die eigenen Grenzen wer-
den besser wahrgenommen und der Patient lernt, diese auch 
setzen zu können. Dies führt zu mehr innerer Sicherheit, Stabili-
tät und Halt. Durch das Wahrnehmen vorhandener Spannungs-
muster können diese verändert werden, der Körper bewegt 
sich wieder weicher, fließender, energiesparender. Spannungen 
werden früher erkannt und können reguliert werden. Dadurch 
steigert sich auch das Repertoire und die Steuerung der damit 
verknüpften Emotionen.

Nicht zuletzt werden die im Körper verbliebenen Erinnerungen 
an traumatische Ereignisse bewusst und können abgebaut wer-
den. Dies führt zu mehr Lebendigkeit und bewussterer Gestal-
tung des eigenen Lebens.

CRANIOSACRALE 
TRAUMATHERAPIE



„Wenn du die Absicht hast, dich zu erneuern, tu es
jeden Tag! 	
						      Konfuzius

Die Ausbildung in Craniosacraler Traumatherapie ist die
Basis, um mehr über die Zusammenhänge Körper, Geist und
Seele zu erfahren. Die feinen Rhythmen, die faszinierenden
Zusammenhänge - das, was eigentlich im Hintergrund der
gesundheitlichen Probleme steckt, all das ist Teil der umfassen-
den Grundausbildung.

In 8 Modulen wird das Fundament gelegt: gründliche
Kenntnisse in Anatomie, Physiologie und Neurologie bilden die
Struktur. Weiterführende Kenntnisse in Psycho- und Traumathe-
rapie binden die Seele mit ein.

Die Module bauen aufeinander auf und führen Schritt für
Schritt tiefer in das Gebiet. Dabei bleibt der Körper mit seiner
Struktur und seiner Homöostase immer der Bezugspunkt.
Umfangreiche Skripten ermöglichen ein Nacharbeiten der
Ausbildungsinhalte. Zudem gibt es ein SKOOL Portal, in dem
das Gelernte auch spielerisch weiter vertieft werden und ein 
Austausch erfolgen kann, und Interessierte sich zum Üben
verabreden können.

GRUNDAUSBILDUNG 
CRANIOSACRALE 
TRAUMATHERAPIE





GRUNDAUSBILDUNG 
CRANIOSACRALE TRAUMATHERAPIE

Zeitraum Mai 2027 bis März 2028

Die Craniosacrale Traumatherapie ist eine andere Art der Arbeit mit dem 
Menschen. Durch die sanfte Unterstützung des Therapeuten bekommt der 
Körper die Gelegenheit, sich zu regulieren, Verspannungen loszulassen und 
ein neues Gleichgewicht zu finden. Dabei wird in keinem Fall etwas erzwun-
gen, sondern die Eigenregulation des Körpers abgewartet und achtsam 
begleitet. 

Diese Form der Körpertherapie arbeitet mit allen Strukturen des menschli-
chen Systems: Muskeln, Gelenke, Bindegewebe, Organe, Nervensystem und 
Gehirn. Damit erklärt sich auch die regulierende Wirkung auf Nerven-, Im-
mun- und Hormonsystem. Gleichzeitig speichert unser Körper Erinnerungen 
und Erlebnisse, die über die craniosacrale Arbeit zugänglich und mit trauma-
therapeutischer Begleitung sanft integriert werden. 



Neueste Erkenntnisse aus den Bereichen der Neurowissenschaften, Psycho-
logie, Körperarbeit und Achtsamkeit fließen in die Ausbildung ein. 

In 4 Blöcken mit insgesamt 8 Abschnitten wird die Arbeit mit dem cranio-
sacralen System und das Wissen über Traumatherapie kombiniert vermittelt.

Kursblock 1
1a: Geschichte und Grundlagen der craniosacralen Arbeit
1b: Vertiefung der Anatomie, Einführung in Traumatherapie
1c: Fasziensystem, Myofasciale Grundtechniken
Kursblock 2
2a: Neurocranium, Traumareaktionen
2b: Viszerocranium, Augenarbeit
Kursblock 3
3a: Einstieg in die Psychotherapie, Neurologie, 3einiges Gehirn
3b: Vertiefung Trauma, Körpertherapie, Kraft der Sprache und Bilder
Kursblock 4
Vertiefte Traumaarbeit, Bindung, Arbeit mit Innenanteilen



FEEDBACK 
von Absolventen der Grundausbildung

„Mit großer Kompetenz, Fürsorge und Empathie begleiten Caroline, 
Verena und Anna die Teilnehmer in dieser fundierten Ausbildung. Es gibt 
viel Raum für Selbsterfahrung, strukturiertes Lernen, interdisziplinären 
Austausch und der Humor kommt auch nicht zu kurz. Ein gelungenes 
Ausbildungskonzept, das mir als psychotherapeutisch arbeitende Heil-
praktikerin wertvolle Tools an die Hand gegeben hat, um kompetent mit 
Trauma arbeiten zu können. 

Über die Craniosacrale Arbeit bin ich nun in der Lage, in den Sitzungen 
dem Körper mit seiner Symptomsprache zu lauschen und ihm ggfs. eine 
Stimme und seinem Erleben damit Bedeutung zu geben. Ich bin sehr 
dankbar für das fachlich-freundschaftliche Netzwerk, das mich über die 
Ausbildung hinaus noch weiter trägt.“

Uta Siebert

„Als Ärztin bin ich absolut begeistert von der Ausbildung in Craniosacraler 
Traumatherapie bei Caroline Widmann! Sie hat meine Einstellung zur Me-
dizin wesentlich beeinflusst. Es ist beeindruckend, was man im Rahmen 
der Ausbildung auf verschiedenen Ebenen alles zu spüren lernt. Und was 
man alles mit Craniosacraler Therapie erreichen kann. So macht Medizin 
wieder Spaß. Neben fundierten Kenntnissen der Anatomie, einschließlich 
Faszien- und Neuroanatomie, der Neurophysiologie steht insbesondere 
auch die Trauma-Theorie und -Praxis im Mittelpunkt. Caroline Widmann 
vermittelt die Kursinhalte anschaulich und unterhaltsam, die Theorie mit 
vielen einprägsamen Beispielen unterlegt, sodass das Erinnern leichter 
fällt. Die Theorie kann ich auch jetzt noch jederzeit in dem sehr ausführ-
lichen Skript nachlesen, die Griffe sind auf unzähligen Fotos dargestellt. 

Die herzliche Atmosphäre im Kurs unterstützt zusätzlich. Auch auf per-
sönlicher Ebene hat mich die Ausbildung erheblich bereichert und mein 
Leben verändert. Ich bin in meiner Persönlichkeit gereift und konnte mir 
vorher nicht bewusste Traumata, die aber mein Verhalten geprägt haben, 
im Rahmen der Demonstrationen und des gegenseitigen Übens auflösen, 
bzw. mein Toleranzfenster erweitern.“

Dr. med. Susanne Mesenbrock-Lauer



SCHNUPPERTAG 
CRANIOSACRALTHERAPIE
  
16. Januar 2027

Alle, die einmal selbst erleben möchten, wie es sich anfühlt, mit unse-
ren tiefsten Rhythmen bei uns und bei anderen in Kontakt zu kommen, 
haben an diesem Tag die Gelegenheit dazu. Wir erspüren den Körper 
auf neue Art, tauchen ein in die geheimnisvolle Welt des Craniosacralen 
Rhythmus und lassen uns davon faszinieren. 

Dabei handelt es sich um eine reale Größe: der Craniosacrale Rhythmus 
setzt bereits in der 7. Schwangerschaftswoche ein und begleitet uns 
über den Tod hinaus. Zudem erfahren wir, auf welchen Ebenen die Cra-
niosacraltherapie wirkt, in welchen Bereichen sie eingesetzt wird und 
was wir damit für uns selbst tun können.

Voraussetzungen: Neugier und die Lust, Neues zu erleben



„Genies fallen nicht vom Himmel. Sie müssen Gelegenheit 
zur Ausbildung und Entwicklung haben.“ 
						             August Bebel

Die Grundausbildung stellt das stabile Fundament, im Anschluss 
fängt es an, noch interessanter zu werden. In Kursen zu ver-
schiedenen Themen steigen wir noch tiefer in die Welt der
Craniosacraltherapie und der Psyche ein.

Die Kurse werden meist im 2-jährigen Rhythmus angeboten. 
Die Zeit dazwischen hat sich aber auch als sinnvoll erwiesen, um 
die Kenntnisse in der Praxis anzuwenden und zu verankern.

Ein Überblick über das, was wir anbieten:

Viszeral 1 und 2
Gehirn & Geist 1 und 2
Reine Nervensache
Augen & Sehen
Embryologie
Rund um die Geburt
Trauma 1 und 2, Traumajahresgruppe
Psychotherapie - verschiedene Themen
Ohrakupunktur Grundkurs und Vertiefung

WEITERFÜHRENDE 
FORTBILDUNGEN





VISZERAL 2
  
25. bis 28. Februar 2027

Dozentinnen: Caroline Widmann / Verena Schnapp

In diesem Kurs geht es um die Arbeit mit den Organen des Atmungs- 
und Herz-Kreislaufsystems, sowie den Hormondrüsen, in Kombination 
mit Akupressurpunkten. 

Niere/Blase/Harnleiter
Geschlechtsorgane
Lunge
Herz/Perikard
Nebennieren
Schilddrüse
Thymus



EMBRYOLOGIE
  
11. bis 14. März 2027

Dozentin: Caroline Widmann

„Der Mensch ist Mensch von Anfang an!“
						      Blechschmitt

Die faszinierende Entwicklung von der Zeugung bis zur Geburt und der
Einfluss, den sie bis heute auf uns hat, ist Gegenstand des Kurses. Wir
arbeiten mit den Rhythmen, beschäftigen uns mit den embryonalen
Strukturen, die wir bis in die Gegenwart im Knochen finden. 

Wir werden staunen über den Abdruck, den früher Stress und Trauma 
bereits hinterlassen, bis hin zu den Spuren transgenerationaler Erleb- 
nisse. Die Fragen nach Ursprung und Sinn des Lebens drängen sich ganz 
von alleine auf.



AUGEN & SEHEN
  
13. bis 16. Mai 2027

Dozentin: Caroline Widmann

Die Augen sind mehr als nur ein Sinnesorgan. Sie stellen eine tiefgehende  
Verbindung zu unseren Emotionen und Empfindungen dar. Wir beschäfti-
gen uns mit dem Aufbau und der Funktion der Augen und ihrem Zusam- 
menspiel mit Stress und Trauma. Die Methoden aus der craniosacralen 
Traumatherapie, Augenübungen und Körperpsychotherapie werden zu-
sammengeführt.

Inhalt:
- Aufbau und Funktion der Augen, Verbindungen zu anderen Körperstruk- 
  turen, Zusammenhang von Körperhaltung, Emotion und Stress
- Techniken der Augenbehandlung
- Wichtige Übungen + Möglichkeiten, die Sehfähigkeit zu verbessern
- Traumaarbeit mit und über die Augen



GEHIRN & GEIST 1
  
24. bis 27. Juni 2027

Dozentin: Caroline Widmann

Unser Gehirn ist ein faszinierender Kosmos. Hier finden wir die Grund-
lage für alle Vorgänge in unserem Körper, unserem Geist und unserer 
Seele. In diesem 4-tägigen Seminar erkunden wir die tiefen Strukturen 
unseres Kopfes.

Wir lassen uns Schritt für Schritt tiefer in diese Welt ein und lernen,  
diesen Strukturen zu lauschen und mit ihnen Kontakt aufzunehmen, 
sowie die Zusammenarbeit dieser Strukturen zu verbessern. 

Dadurch eröffnen sich uns neue Sichtweisen auf unser dreidimensiona-
les Dasein.



TRAUMA 2
  
11. bis 14. November 2027

Dozentin: Caroline Widmann 

Aufbauend auf den Kurs TRAUMA 1 vertiefen wir in diesem Fortgeschrit-
tenenkurs die Integration von Traumata, erweitern das Spektrum der 
Übungen und Möglichkeiten. 

Voraussetzung zur Teilnahme ist die regelmäßige Anwendung der im 
Modul 1 erlernten Techniken in der Praxis und Arbeit mit Traumata. 

- Bindungs- und Entwicklungstrauma
- Ursachen & Folgen für die Gehirnentwicklung
- Altersspezifische Behandlungsansätze
- Ressourcenaufbau
- Bedeutung der Spiritualität
- Zukunftsperspektive: Wer bin ich ohne mein Trauma?



TRAUMA Jahresgruppe
  
30. April, 09. Juli und 03. Dezember 2027

Leitung: Caroline Widmann

In dieser Gruppe vertiefen wir dreimal jährlich traumaspezifische Themen.

Die Gruppe steht auch Interessierten offen, die nicht an der Ausbildung 
Craniosacrale Traumatherapie teilnehmen, aber Grundkenntnisse in Trauma-
therapie haben.

Es wird viel Wert auf Praxis gelegt, es werden Fallbeispiele besprochen und 
Ideen gesammelt.

Themen 2027
Thema 1: Arbeit mit dem Tuning Board
Thema 2: Wut, Scham, Schuld
Thema 3: Medizinische Operation und adäquate Vorbereitung



OHRAKUPUNKTUR Grundkurs
  
22. bis 23. Oktober 2027

Dozentin: Verena Schnapp

Die Ohrakupunktur ist eine großartige Unterstützung der Craniosacral-
therapie und einfach zu lernen und anzuwenden.

Im Grundkurs lernen wir:

- Allgemeine Grundlagen der Ohrakupunktur (Diagnostik, Topografie,
 Kontraindikationen, Auffinden der Ohrpunkte, Einsatz von Ohrsamen,
 Behandlungsmöglichkeiten)
- Unterstützende Behandlungsansätze bei Schmerzsymptomatik des
 Bewegungsapparates (Gelenkschmerzen, Wirbelsäule)
- Unterstützende Behandlungsansätze bei Entgiftung, Organbezug,
 Immunsystem



OHRAKUPUNKTUR Vertiefung
  
24. Oktober 2027

Dozentin: Verena Schnapp

Aufbauend auf die erlernten Techniken aus dem Grundkurs vertiefen wir
die Anwendungsmöglichkeiten der Ohrakupunktur.

Wir wiederholen und üben die Punkte aus dem Grundkurs und bespre-
chen Fragen zu Patientenfällen.

Weiterhin lernen wir:

- Kombinationen zur Beruhigung und bei Schlafstörungen
- Einsatz der Ohrakupunktur zur Stabilisierung bei emotionalen Themen
- 12 Points for Restoration & Balance 



ENTWICKLUNGSPSYCHOLOGIE
  
02. bis 03. Juli 2027

Dozentin: Uta Siebert

Vom Säugling zum Erwachsenen - die Stufen menschlicher Entwicklung 
verstehen: Die Entwicklungspsychologie erklärt uns stufenweise die ver-
schiedenen inneren Erlebniswelten eines Kindes. Im Mittelpunkt stehen 
die psychischen Bedürfnisse und Entwicklungsaufgaben der einzelnen 
Stufen. Und auch die eventuellen Folgen, wenn es uns nicht möglich 
war, einige dieser bedeutsamen Schritte in der Entwicklung zu gehen. 

Das Seminar schafft damit eine fundierte Grundlage, um spätere körper-
liche Symptome, Regulationsprobleme oder Beziehungsmuster aus der 
kindlichen Entwicklungsperspektive besser einordnen zu können. 

Es bildet die Basis für das aufbauende Seminar zur Psychosomatik.



PSYCHOSOMATIK - HOLY 7
  
29. bis 30. Oktober 2027

Dozentin: Uta Siebert

Wenn der Körper spricht - Psychosomatik und die „Holy Seven“ verste-
hen: Dieses Seminar führt uns in das psychologische und psychodyna-
mische Denken über die klassischen chronischen Erkrankungen ein, die 
sogenannten „Holy Seven“. 

Wir ergründen, wie seelische Konflikte, frühe Beziehungserfahrungen 
und Entwicklungsschwierigkeiten körperlich zu uns „sprechen“ und 
ordnen diese entwicklungspsychologisch ein. Ziel ist ein Verständnis 
dafür zu gewinnen, welche psychische Funktion körperliche Symptome 
übernehmen können und was uns die Symptome wirklich sagen wollen. 

Das Seminar baut auf den entwicklungspsychologischen Grundlagen des 
ersten Seminars auf.



RUND UM DIE GEBURT 
Arbeit mit Eltern und Babys

24. bis 28. November 2027

Leitung: Caroline Widmann, Uta Siebert, Annika Frauenknecht

Die Schwangerschaft und Geburt eines Babys sind ganz besondere Zeiten 
und Ereignisse im Leben. Frauen bereits während der Schwangerschaft 
begleiten zu dürfen und den Kontakt zwischen Mutter und Kind vor und 
nach der Geburt unterstützen zu können, ist uns ein wichtiges Anliegen.

Wir freuen uns sehr, diese Weiterbildung anbieten zu können. In diesem 
Kurs betrachten wir Schwangerschaft und Geburt aus 4 verschiedenen, 
sich ergänzenden Blickwinkeln. 



RUND UM DIE GEBURT 
Arbeit mit Eltern und Babys

24. bis 28. November 2027

Neben der Theorie werden praktische Übungen und Demositzungen die 
Umsetzung in die craniosacrale Praxis verdeutlichen. 

3 Dozentinnen geben ihre gesammelten Erfahrungen in diesem Kurs wei-
ter. Der erste Tag zum Thema Bindung steht auch Nichtcraniosacralthera-
peuten offen.

„Das Prinzip Bindung. So machen es Eltern von Anfang an richtig.“
Uta Siebert
Heilpraktikerin für Psychotherapie, Zertifizierte Bindungsanalytikerin

„Behandlung von Mutter und Kind vor und nach der Geburt“
Caroline Widmann 
Heilpraktikerin für Psychotherapie, Ausbilderin Craniosacrale Traumatherapie

„Stillen, Schlafen und Beikost“ 
Annika Frauenknecht 
Craniosacraltherapeutin, Bindungsorientierte Familienbegleiterin



Februar 2027 (Daten folgen auf der Webseite)

Leitung: Aristeidis Chatzinasiou & Natascha Lotze

Dieses Seminar ist eine Reise nach INNEN, zur eigenen Wahr-
heit, über den Weg der Liebe und dem in jedem von uns exis-
tierenden Bedürfnis nach Frieden in unserem Leben.

In diesem Seminar haben alle Teilnehmer die Gelegenheit, mit 
Hilfe von einfachen Spielen zu erkennen und zu erleben, wel-
che Rollen ihnen auferlegt wurden, und wie wenig diese Rol-
len mit ihrer eigenen Wahrheit übereinstimmen. Wer möchte, 
kann sich von diesen Rollen, in denen er sich jahrelang einge-
richtet hat, verabschieden und den Schatz, der in jedem von 
uns verborgen ist, langsam an die Oberfläche kommen lassen.

Wir freuen uns sehr, euch in unserem Seminar zu erleben, 
zusammen zu tanzen, fühlen, spielen, weinen, viel zu lachen 
und auf diese Weise die Schätze in uns zu entdecken und zu 
lernen, mit ihnen zu leben. 

Ein echter Weg des Herzens!

 zENCOUNTER





12. bis 18. April 2027
7 Tage - 7 Frauen

Ein Retreat der anderen Art. Es fallen keine Seminargebühren 
an. Dafür übernimmt jede Teilnehmerin einen Vormittag, um 
ihre Art vorzustellen, wie sie zur Ruhe findet, Kraft schöpft, 
kreativ wird. 

Bitte bei Anmeldung angeben, was ihr teilen möchtet!
 
Der genaue Ort und die Kosten für Unterkunft werden im 
Oktober 2026 bekannt gegeben.

RETREAT 
FÜR THERAPEUTEN





VORAUSSCHAU 2028
 

Grundausbildung Craniosacrale Traumatherapie ab Mai 2028

Fortbildungen: 

Reine Nervensache 
Energie & Raum
Viszeral  1
Gehirn & Geist 2
Trauma Grundmodul
Trauma 1
Traumajahresgruppe
Retreat für Therapeuten

und weitere spannende Themenbereiche in Zusammenarbeit mit 
externen Kollegen

Für das Jahr 2028 sind aktuell bereits folgende spannende 
Themen in Planung: 





PRAXIS

Craniosacraltherapie
Körperorientierte Traumatherapie
Arbeit mit Tuning Board und Trampolin
Bewegungstraining, Atemtraining

Integrative Akupunktur + Ohrakupunktur
Moxibustion

Fasziale Schmerztherapie
Ganzheitliche Myofaszialtherapie
Triggerpunkttherapie

Vorgeburtliche Begleitung und Bindungsarbeit
Begleitung bei Kieferregulation
Vor- und Nachbereitung von Operationen

Bioresonanz-Methode (BICOM® von REGUMED®)
Testen von Toxinbelastungen, Störfaktoren (mit 
BICOM BodyCheck® von REGUMED®)

Tiergestützte Therapie
Phytotherapie

Integratives Embodiment
Coaching



SCHULE

Umfassende Grundausbildung in Cranio-
sacraler Traumatherapie 

Ergänzende Weiterbildungen u.a. in  
Viszeraler Arbeit, Gehirn und Geist, 
Neuronaler Regulation, Traumatherapie, 
Augen & Sehen, Energie & Raum, 
Psychotherapie

Vielfältige Fortbildungen u.a. in Ohraku-
punktur, Yoga, Systemischer Therapie, 
Meridiansystem, Body Movement 

Jahresgruppe Trauma

Mentoringprogramm 
Hospitanz in der Praxis



Caroline Widmann
Heilpraktikerin für Psychotherapie

Mobil: 0176-74321976
e-mail: caroline@zentrum-integrative-therapie.de

Verena Schnapp
Heilpraktikerin

Mobil: 0172-8332075
e-mail: verena@zentrum-integrative-therapie.de

ZENTRUM 
INTEGRATIVE THERAPIE
Praxisgemeinschaft und Schule 

Niedermairstr. 2 in 85625 Glonn

Anna Nano
Heilpraktikerin

Mobil: 0151-58955758
e-mail: anna@zentrum-integrative-therapie.de

Johannes Schwarz
Coach

Mobil: 0171-9393829
e-mail: johannes@zentrum-integrative-therapie.de

Jacqueline Pomaroli
Heilpraktikerin für Psychotherapie

Mobil: 0172-5146889
e-mail: jacqueline@zentrum-integrative-therapie.de



www.zentrum-integrative-therapie.de

Im Rahmen unseres ZENTRUMS INTEGRATIVE THERAPIE  
in Glonn bei München ergänzen sich  

Praxistätigkeit und Ausbildung für Therapeuten.  

Die integrierte SCHULE FÜR INTEGRATIVE CRANIOSACRALTHERAPIE 
ist beim Craniosacralverband Deutschland als Vollausbildungsschule  

anerkannt. 

Wir vermitteln ein breites Angebot an Aus- und Weiterbildung, in der 
diverse Hintergründe und Ansätze miteinander in Beziehung gebracht 
werden. Neben der umfassenden Grundausbildung in Craniosacraler 

Traumatherapie und vielfältigen Fort- und Weiterbildungen bieten wir 
ein ansprechendes Angebot an spannenden Workshops, Seminaren, 

Meditations- und Informationsabenden, Jahreskreisfesten 
und Kräuterwanderungen. 

Alle aktuellen Informationen werden regelmäßig auf unserer  
Webseite bekannt gegeben. 

schule@zentrum-integrative-therapie.de
praxis@zentrum-integrative-therapie.de

www.schule-integrative-craniosacraltherapie.de



Anerkannt als Vollausbildungsschule 
beim Craniosacralverband Deutschland


